
Seite 1 / 6


Weser-Harz-Heide-Radfernweg

E-Bike  Fahrrad

Mühlenrad Wassermühle Wahrenholz - © Südheide Gifhorn GmbH/Frank Bierstedt

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


419,9 km

Distanz


28 h 34 min

Dauer


2326 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


2452 m

Höhenmeter
(absteigend)


655 m

Höchster Punkt


12 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Die schönste Verbindung zwischen Harz und Heide

Der Weser-Harz-Heide-Radfernweg ist der längste Radweg Niedersachsens. Er
führt über 400 Kilometer von Hann. Münden im Weserbergland im Süden
Niedersachsens bis nach Lüneburg.

Verlauf und Sehenswertes

"Wo Werra und Fulda sich küssen..." entspringt nicht nur die Weser. Hier ist auch
der Beginn eines faszinierenden Radfernwegs. Der Weser-Harz-Heide-Radfernweg
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verbindet vielfältige Kulturlandschaften mit eindrucksvollen Naturerlebnissen.
In weiten Teilen verläuft der Weg auf verkehrsarmen Straßen und land- und
forstwirtschaftlichen Wegen. Zwischen Weser und Göttingen und im Harz
erwarten Sie auch sportliche Abschnitte mit teilweise stärkeren Steigungen und
entsprechenden Abfahrten. Ab Goslar bis Lüneburg über Gifhorn verläuft der
Radweg auf sehr gut ausgebauter Route auf weitgehend ebenem Gelände. Die
gesamte Strecke ist gut an das Streckennetz der Bahn angebunden. Genießen
Sie das Flair altehrwürdiger Universitätsstädte und mittelalterlicher Dörfer, lassen
Sie die Gedanken inmitten ländlicher Idylle kreisen, besuchen Sie Lamm, Luchs
und Otter in ihren Lebensräumen oder tauchen Sie ein in ein vielfältiges
Kulturprogramm - so viel Abwechslung haben Sie selten.

Der Weser-Harz-Heide-Radweg in der Südheide Gifhorn

Der Weser-Harz-Heide-Radfernweg führt rund 80 Kilometer durch den Landkreis
Gifhorn. Aus Braunschweig kommend führt der Weg über Meine und Gravenhorst
nach Isenbüttel. Weiter geht es am Tankumsee entlang über Gifhorn, vorbei
am Internationalen Mühlenmuseum, durch das Waldgebiet Dragen bis nach
Wahrenholz mit dem Heidegebiet Heiliger Hain. Über Schönewörde und Oerrel
führt die Strecke nach Hankensbüttel mit dem Otter-Zentrum und dem Kloster
Isenhagen und schließlich über Bokel weiter in den Landkreis Uelzen.

Die App

Die App "Weser-Harz-Heide Radfernweg" ist Ihr digitaler Begleiter auf den Etappen.
Sie zeigt Ihre aktuelle Position, die Route und Infos zu Sehenswürdigkeiten.
Die Gesamtstrecke ist hier in sieben Etappen aufgeteilt, damit ausreichend
Zeit für Besichtigungen rechts und links der Strecke zur Verfügung steht.
Zusätzlich zu der ausgeschilderten Route wurden die digitalen Daten der
touristischen Streckenführung noch etwas erweitert. Dieser Datensatz beinhaltet
eine Streckenführung, die viele Sehenswürdigkeiten direkt einbindet.

Apple App Store

https://apps.apple.com/de/app/weser-harz-heide-radfernweg/id1637056023

Google Play Store

https://play.google.com/store/apps/details?
id=de.footmap.guide.nhavo.whh&hl=de

Film über den Weser-Harz-Heide-Radfernweg in der ARD-Mediathek

Der NDR ist die gesamte Strecke des Wegs gefahren. Dabei ist ein sehenswerter
Film mit eindrucksvollen Bildern und interessanten Informationen entstanden:

Teil 1

https://www.ardmediathek.de/video/
Y3JpZDovL25kci5kZS9wcm9wbGFuXzE5NjMzMjk2Ml9nYW56ZVNlbmR1bmc

Teil 2

Quelle: destination.one

ID: t_100263767
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https://www.ardmediathek.de/video/
Y3JpZDovL25kci5kZS9wcm9wbGFuXzE5NjMzOTU0OV9nYW56ZVNlbmR1bmc

Merkmale:
Informationen
Fahrradtauglich, Familienfreundlich, Kulturell interessant, Einkehrmöglichkeit,
Mehrtagestour, Unterkunftsmöglichkeit, Beschilderung

Startpunkt:
Hann. Münden

Zielpunkt:
Lüneburg

Wegbeschreibung:
Hann. Münden – Göttingen – Duderstadt – Osterode – Clausthal-Zellerfeld –
Goslar – Hornburg – Wolfenbüttel – Braunschweig – Gifhorn – Hankensbüttel –
Uelzen – Lüneburg
 

Sicherheitshinweise:
Die Tour verläuft teilweise auch auf Feld- und Waldwegen, deshalb ist eine
entsprechende Fahrtechnik erforderlich.
 
 
Fahrradfahrer, Reiter, Jogger und Spaziergänger nutzen gerne Wege und
Flächen, die in erster Linie land- und forstwirtschaftlichen Zwecken dienen.
Oft kommt es dabei zu Missverständnissen zwischen Erholungssuchenden
und Land- und Forstwirten. Die Beachtung einfacher Verhaltensregeln kann
das entspannte Miteinander auf Feld und Flur erleichtern. Bitten nehmen Sie
Rücksicht aufeinander!
 

Ausrüstung:
Ein Fahrradhelm sollte bei der Tour zur Ausrüstung gehören. Proviant für
unterwegs ist empfehlenswert.
 

Tipp des Autors:
Isenbüttel:
 
• Tankumsee
 
Gifhorn:
• Mühlenmuseum
• Welfenschloss
• historische Altstadt
• Gifhorner Heide
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Wahrenholz:
 
• Heidegebiet Heiliger Hain
 
Hankensbüttel:
 
• Otter-Zentrum
• Kloster Isenhagen
 
 
 

Anfahrt:
Die Anfahrt kann mit https://www.google.de/maps/place/Landkreis+Gifhorn/
ganz einfach geplant werden.
 

Parken:
In der Stadt Gifhorn gibt es eine Vielzahl Parkmöglichkeiten: https://psg-
gifhorn.de/parken/
 

Öffentliche Verkehrsmittel:
Reiseauskunft Deutsche Bahn: https://www.bahn.de
 
 
Busverbindungen Verkehrsgesellschaft Landkreis Gifhorn GmbH: https://vlg-
gifhorn.de
 
 
Bitte beachten Sie, dass es regionale Unterschiede bei der Fahrradmitnahme
gibt. Daher sollten Sie sich vor Fahrtantritt über besondere Bestimmungen
informieren.
 

Literatur:
Radtourenbuch: Weser-Harz-Heide-Radweg - Von Hann. Münden nach Lüneburg
 
Maßstab: 1:75.000
 
Esterbauer Verlag
 
4. Auflage 2024
 
ISBN 978-3-7111-0189-1
 
 

Karte/Karten:
Die bikeline Radwanderkarte "Südheide Gifhorn" vom Verlag Esterbauer hat den
Maßstab 1:60.000 und enthält Ortspläne und touristische Informationen. Sie ist
zum Preis von 7,90 € in jeder Buchhandlung (ISBN-Nr.: 978-3-7111-0238-6) und in
den Touristinformationen der Südheide Gifhorn GmbH erhältlich.
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Otter frisst einen Fisch im Otter-Zentrum in Hankensbüttel  - © Südheide Gifhorn GmbH/Frank Bierstedt
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